
 

 
 

Verband des Beistandschaftdienstes des Oberen Saane-Landes 
Um Massenentlassungen zu vermeiden, muss der 

Gemeinderat von Marly das gesamte Personal übernehmen! 
 

Der Verband des Beistandschafdienstes des Obreren Saane-Landes (SOCHS) kümmert sich 
um Personen, die Schutzmassnahmen (Vormundschaft) benötigen, in den Gemeinden 
Marly, Bois d’Amont, Ferpicloz, Le Mouret, Pierrafortscha, Treyvaux und Villarsel-sur-
Marly. Der SOCHS beschäftigt 15 Mitarbeitende, die sich unermüdlich für die 
Unterstützung schutzbedürftiger Menschen einsetzen. 
 

Am Mittwoch, dem 27. Mai, hat der Generalrat von Marly einen Entwurf des 
Gemeinderats gebilligt, der die Einrichtung einer gemeindeeigenen 
Beistandschaftdienstes in Marly vorsieht. Eine Vereinbarung regelt die Modalitäten dieser 
Umstellung: die Übertragung der Akten, des IT-Systems und der Ausrüstung sowie die 
Handhabung von Fristen, der Kassenführung usw. An alles wurde gedacht … bis auf das 
Wichtigste: das Schicksal derjenigen, die diese Stelle am Laufen halten! Der 
Gemeinderat von Marly hat erklärt, dass er nicht das gesamte Personal wieder einstellen 
wolle, was den SOCHS dazu zwingen wird, die Beschäftigten dieser Abteilung kollektiv 
zu entlassen. 
Diese fehlende Sicherheit führt zu einem Klima der Unsicherheit und des Stresses für das 
Personal sowie zu berechtigten Bedenken hinsichtlich der Kontinuität der Betreuung der 
Leistungsempfänger. 
 

Die Mitarbeiter/-innen des SOCHS haben einen solchen Mangel an 
Wertschätzung nicht verdient. Wir fordern den Gemeinderat von 

Marly auf, das gesamte Personal wieder einzustellen, damit sie sich 
weiterhin um die bedürftigen Menschen kümmern können! 
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Bis am Dienstag, den 30. Juni schicken an : VPOD region Freiburg, Postfach 525, 1701 Fribourg. 


